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Antragstellerin:          

Anschrift:          

          

Interne Nummer.:     Matrikel-Nr.:    

 

An den Vorsitzenden des Prüfungsausschusses  

für der weiterbildenden Masterstudiengang „Medizinethik“ 

am Institut für Geschichte, Theorie und Ethik der Medizin 

der Johannes Gutenberg-Universität Mainz 

 

Antrag auf Zulassung zur Masterarbeit 

Gemäß § 10 der Prüfungsordnung vom 29. Januar 2012 

 

Hiermit melde ich mich zur Masterarbeit mit folgendem vorgeschlagenen Thema an: 

          

          

          

 

 

Als betreuende Dozentin/ betreuenden Dozenten schlage ich vor_ 

    □ Ihre/Seine Zustimmung ist eingeholt worden 

Als zweite Prüferin/ zweiten Prüfer schlage ich vor:        

 

Hiermit erkläre ich gemäß §10 (2) der Prüfungsordnung vom 29.01.2012, dass ich keine 

Masterprüfung oder andere Prüfungsleistungen im Fach Medizinethik an einer anderen Hochschule in 

Deutschland endgültig nicht bestanden habe und mich auch nicht in einem noch nicht 

abgeschlossenen Prüfungsverfahren befinde.  

 

□  Aufgrund meiner Vollzeitberufstätigkeit beantrage ich eine Bearbeitungszeit von 6 Monaten.  

 Der Nachweis über die Berufstätigkeit liegt dem Antrag bei. 

 

 

 

Datum     Unterschrift:        

 



   

Weiterbildender  
Masterstudiengang Medizinethik 

 

Institut für Geschichte,  
Theorie und Ethik der Medizin 
 

 

 

 
 
 

Der Antrag ist  □  angenommen  

 

 □  abgelehnt 

 □  wie folgt zu ändern 

          

          

Begründung          

          

 

 

□  Die Bearbeitungszeit wird gemäß Dem Prüfungskandidaten wird gemäß § 14(5) auf drei  

 Monate festgesetzt. 

□  Dem Prüfungskandidaten wird gemäß § 14(5) der Prüfungsordnung vom 29.01.2012 aufgrund  

 der beruflichen Vollzeitbeschäftigung eine Bearbeitungszeit von 6 Monaten zugestanden. 

 

 

Festgesetzter Abgabetermin:         

 

 

 

Datum     Unterschrift:        
       Der Vorsitzende des Prüfungsausschusses 
       Univ.-Prof. Dr. Norbert W. Paul, M.A. 

 
 
 
 
 

 

 


